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Die Maissaison 2025 / 2026 steht vor der Tür – mit neuen 
Chancen, aber auch wachsenden Herausforderungen. Extreme 
Wetterereignisse nehmen zu, die Ertragsprognose wird immer 
schwieriger. 

Auch dieses Jahr war der Mais kurz vor der Blüte massivem 
Hitzestress ausgesetzt. Für uns als Züchter, Produzent 
und Anbieter ist klar: Wir brauchen Sorten, die auch unter 
Trockenstress stabil liefern. GREEN+ und Waterlock Sorten  
sind gezielt für solche Bedingungen entwickelt.

Unser Unternehmen orientiert sich an den Prinzipien der 
regenerativen Landwirtschaft: fruchtbare Böden erhalten, 
Biodiversität fördern, natürliche Ressourcen schützen. Bereits 
heute be�ndet sich ein großer Teil unserer Produktions�ächen  
in Frankreich in der Umstellung auf regenerative Land- 
wirtschaft – aus Überzeugung und Verantwortung.

Nachhaltigkeit ist für uns kein Schlagwort, sondern tägliche Praxis. Wir arbeiten daran, unseren CO2-
Fußabdruck  kontinuierlich zu senken und unsere Saatgut produktion zukunftsfähig zu gestalten. Dieses 
Engagement wurde ausgezeichnet: Die Maïsadour Gruppe und MAS Seeds ® erhielten das AFNOR 
CSR-Siegel  auf dem höchsten Niveau.

Seit über 75 Jahren steht Saatgutqualität bei uns an erster Stelle. Heute mehr denn je arbeiten wir 
daran, Landwirtschaft leistungsfähig und resilient zu gestalten.  Unser Anspruch: „Gemeinsam 
handeln für eine Landwirtschaft im Wandel.“

Unser Saatgutportfolio bietet Ihnen Lösungen für alle Nutzungen und Standorte  – Mais, 
Sonnenblumen, Zwischen früchte, Soja, Luzerne und mehr. Ergänzt wird es durch praxis nahe Services 
zur�Ertragsoptimierung.

Mit dem neuen Katalog halten Sie alle wichtigen Informationen über unser leistungsstarkes und 
nachhaltiges Saatgut in den Händen. Unsere Vertriebsteams beraten Sie gerne – für die beste Sorte  
auf Ihrem Betrieb.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Ingomar Widhalm
Niederlassungsleiter 

Liebe Landwirte, liebe Kunden, 

Besuchen  
Sie unsere  
neue Website:

Die AFNOR-Zerti�zierung  
bescheinigt den Beitrag zur  
nachhaltigen Entwicklung  
gemäß ISO 26000 bei  
GROUPE COOPERATIF MAÏSA-
DOUR.
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regenerative Landwirtschaft
Umstellung auf 

DIE GRUNDLAGEN DER REGENERATIVEN LANDWIRTSCHAFT:

In Zeiten zunehmender Wetterextreme braucht es eine Landwirtschaft, die mehr kann als nur Ertrag liefern. 
Regenerative Landwirtschaft stärkt die Widerstandsfähigkeit unserer Felder, fördert Biodiversität und leistet einen 
Beitrag zu Hochwasserschutz und Klimaanpassung. MAS Seeds ® hat es sich zur Aufgabe gemacht, Landwirte 
bei der Umstellung zu unterstützen und auch den eigenen CO 2-Fußabdruck durch den Einsatz regenerativer 
Anbaumethoden zu reduzieren.

BEACHTUNG DER STOFFKREISLÄUFE 
Verständnis langfristiger Prozesse 
zur Anreicherung der Böden und zur 
Verbesserung der landwirtschaftlichen 
Betriebe.

NACHHALTIGE STEIGERUNG DER 
ERTRÄGE 
Behauptung unserer ursprünglichen Rolle 
als Saatgutunternehmen durch Forschung 
und Sorteninnovation.

BEACHTUNG VON WECHSELWIRKUNGEN 
IN DER NATUR 
Integration von Fruchtfolgen und Vielfalt zur 
Schaffung von Synergien. 
 
 
 
STEIGERUNG DER RENTABILITÄT�DER 
LANDWIRTE 
Sicherstellung der wirtschaftlichen Nach-
haltigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe.

Dank unseres globalen Netzwerks mit 250�Versuchs-  
 standorten und 300.000�Mikro parzellen können wir 
mithilfe fortschrittlicher Phänotypisierungstechniken 
Millionen von Datenpunkten sammeln. 

Diese Daten werden durch Informationen aus 
unserem biomolekularen Labor ergänzt.  Dadurch 
ist es uns möglich, die Leistung neuer Sorten noch vor 
den Feldversuchen vorherzusagen.

Mithilfe fortschrittlicher wissenschaftlicher Modelle 
analysieren wir all diese Daten , um die besten�Mais- 
und Sonnenblumensorten anhand von Kriterien�wie 
Leistung, Widerstandsfähigkeit und Stabilität zu ermitteln.

HOCHLEISTUNGSFÄHIGE 
UND RESISTENTE MAIS- UND 
SONNENBLUMENSORTEN 

Die ausgewählten Sorten sind dank ihrer Wider-
standsfähigkeit und stabilen Leistung an regenerative 
Praktiken angepasst und gewährleisten eine gute 
Performance unter verschiedenen Bedingungen:

    GREEN+ und WATERLOCK  Maissorten . 

    HELIOSMART  und NO RUST Sonnenblumensorten.

Darüber hinaus sorgen unsere Züchter dafür, dass die 
Sorten an Mehrfruchtfolgen angepasst sind.

 Frühere Maissorten, die die Etablierung der 
folgenden Kulturen sicherstellen. 

 Doppel- oder Dreifachnutzungssorten bieten mehr 
Flexibilität.
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Unser Forschungsteam entwickelt speziell für  
die Mais- und Sonnenblumenfruchtfolge 
angepasste Zwischenfrucht- und Futtermischungen,  
um die Nachhaltigkeit und Widerstandsfähigkeit  
von landwirtschaftlichen Systemen zu verbessern. 

 Das MAS4-Portfolio, das aus Leguminosen, 
Gräsern und Kreuzblütlern besteht , spielt eine 
entscheidende Rolle beim Schutz und der Ver-
besserung des Bodens, bei der Unkraut bekämpfung 
und der Steigerung der Boden fruchtbarkeit. 

 Raps, Luzerne und Sojabohnen  ermöglichen  
den Erzeugern, ihre Fruchtfolgen rund um  
Mais und Sonnenblumen zu bereichern, zu  
diversi�zieren und zu erweitern.

SAATGUTANGEBOT

SAATGUTERZEUGUNG

Unser Ziel ist es, den CO 2-Fußabdruck der Saat gut -  
produktion zu verringern und gleichzeitig die Leistung 
und Rentabilität unserer Erzeuger zu optimieren. 

Wir haben ein Programm erstellt, in dem wir 
speziell auf die Saatguterzeugung zugeschnittene 
Praktiken der regenerativen Landwirtschaft 
beschreiben , die in einem Netzwerk von Pilot-
betrieben erprobt werden. 

Im Programm de�nieren wir drei Stufen, die jede 
spezi�sche Meilensteine enthalten. Zu den Haupt-
schwerpunkten gehören:

 Besserer Einsatz von Zwischenfrüchten ; 

 Reduzierung der Bodenbearbeitung ;

 Regulierung von Stickstoffdüngern ;

 Optimierung der Bewässerung . 

Bis 2028 sollten in Frankreich 100 % der landwirt-
schaftlichen Betriebe die Stufe 1 erreicht haben 
und dann auf die Stufen 2 und 3 aufsteigen. Die im 
französischen Netzwerk gesammelten Erfahrungen 
werden die Umstellung in Spanien und der Ukraine 
erleichtern.

Im Jahr 2025 wird erstmals Saatgut von  
Erzeugern ausgesät, die regenerative Land-
wirtschaft betreiben.

Weitere  Informationen zu allen unseren Produkten �nden Sie unter www.masseeds.de



6

für höhere Erträge
Hohe Saatgutqualität

Jede Sorte wird separat in der 
Fabrik angeliefert und durchläuft 
einen mehrstu�gen Prozess: 
Sortierung, Trocknung, Rebeln, 
Kalibrierung und Beizung.

Annahme

Während des gesamten Prozesses von der Ernte bis zur Abpackung, wird zwischen jedem Produktionsschritt, 
insgesamt sechsmal, eine Qualitätskontrolle durchgeführt, um die bestmögliche Qualität zu garantieren .

• individuelle Produktionsprotokolle je Sorte

• Produktionswerke auf  
aktuellem Stand der Technik

• wiederholte Qualitätskontrollen  
bei jedem Schritt der Produktion

• partieabhängige Kalibrierung  
um die Einheitlichkeit der Körner  
in jedem Sack zu gewährleisten

1. Hohe Saatgutqualität

• eine eigene Abteilung widmet sich der optimalen 
Abstimmung und Entwicklung von Beizen

• in allen Produktionsstandorten wird nach ESTA 
Standard gebeizt

• umfassender Schutz des Saatguts

• ein echter Mehrwert für den  
Feldaufgang und eine rasche  
P�anzenentwicklung auf  
dem Feld

2. Saatbeizen

Bei MAS Seeds® verfolgen wir ein strenges Produktionsprotokoll und 
nutzen die neueste Technik, um das Saatgut mit Beizen zu ummanteln  
und  den P�anzen so den bestmöglichen Start zu bieten.

Trocknung Rebeln & Vorreinigung

ERNTE

OPTISCHE KONTROLLE

ANNAHME

TROCKNUNG

REBELN & 
VORREINIGUNG �ç
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• Für MAS Seeds® spielte die Hybrid-Saatgutpoduktion 
schon immer eine strategische Rolle.

• Mit mehr als 75 Jahren Erfahrung, sind wir einer  
der führenden Saatgutproduzenten in Europa.

Saatgutproduktion bei MAS Seeds ®:

Jede Saatgutsorte wird nach ihrer 
Verpackungsgröße und der Art der 
Saatgut-Behandlung konditioniert.  
Jede Fabrik ist mit Druck- und Etikettier-
maschinen ausgestattet und wird von 
lokalen Behörden zerti�ziert. Dieser 
Prozess garantiert stets hohe Qualität.

* Quelle: MAS Seeds® database

+2-7%
Mehrertrag können,  
je nach Umweltbe-
din gun gen, durch 
 besseren Au�auf  
erzielt werden*

Die Kalibrierung des Saatguts 
garantiert eine bestmögliche 
Homogenität in jeder Einheit.

Kalibrierung

Das Saatgut wird sorgfältig 
selektiert um die besten Ergebnisse 
zu liefern und die Keimfähigkeit für 
eine schnellere Jugendentwicklung 
zu erhöhen.

Standardnorm

Direkter Ein�uss auf den Ertrag

• optimale Bestandsdichte durch geringe 
Verluste beim Au�auf

• rascher und sicherer Au�auf

• weniger Unterschiede der P�anzenhöhen, 
dadurch sicherere Ernte

• besseres Wurzelwachstum und ef�zientere 
Aufnahme von Wasser und Nährstoffen

• die ertragsbildende Komponente, der Kolben, 
ist einheitlicher ausgebildet

Beizung & Abpackung

+5-7%
Keimfähigkeit über den 
gesetzlichen Mindest-

werten*

KALIBRIERUNG

SORTIERUNG DER 
KORNGRÖ�çEN NACH 
STANDARDNORMEN

BEIZUNG &
ABPACKUNG

ZERTIFIZIERUNG

TRANSPORT & 
LOGISTIK
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2026
Produkte & Anbauempfehlungen

REIFE & TYP NUTZUNG

Bedarf an 
 Temperatur- 
summe in °C

SORTE Siloreife Körnerreife Siloreife*
Körner-
reife**

Korntyp Körner Silo CCM Biogas Energietyp

S
ei

te

MAISSORTEN SEHR FRÜH/FRÜH

MAS 08F GREEN ca. S 180 ca. K 180 1.280 1.590 Ha + + + + Stärke -

MAS 075B GREEN ca. S 180 ca. K 180 1.280 – Ha � + + + Stärke -

BIO MAS 075B BIO GREEN ca. S 180 ca. K 180 1.280 – Ha � + + + Stärke -

STARLORD ca. S 190 ca. K 190 1.290 1.590 Ha + + + + Stärke 11

CLIFFORD GREEN ca. S 200 ca. K 200 1.300 – Ha � + � + Stärke -

MAS 10A GREEN ca. S 210 ca. K 210 1.340 1.585 Ha + + + + Stärke -

MAS 125C – ca. K 210 – 1.640 Za + � + � Stärke -

NEU MDM1504 ca. S 220 – 1.410 – Ha � + � + Restp�anze -

MASKARET ca. S 220 – 1.380 – Zw � + � + Stärke -

MAS 195P ca. S 220 – 1.400 – Zw � + � + Stärke -

NEU MDM1514 ca. S 220 ca. K 220 1.410 1.630 Ha � + � + Restp�anze 12

NEU MDM1304 – ca. K 220 – 1.650 (Za) + � + � – -

BOURBON ca. S 220 ca. K 220 1.440 1.680 Ha + + + + Restp�anze 11

MAISSORTEN MITTELFRÜH

KRAKEN ca. S 230 ca. K 220 1.410 1.640 Ha + + + + Restp�anze -

MAS 16B GREEN ca. S 230 ca. K 220 1.390 1.650 (Ha) + + + + Restp�anze 12

STANLEY GREEN ca. S 240 ca. K 240 1.440 1.700 Zw + + + + Restp�anze 14

NEU MENHIR ca. S 240 – 1.460 – Zw � + � + Restp�anze 13

MAS 250F GREEN ca. S 250 ca. K 250 1.460 1.750 Zw + + + + Stärke -

BIO MAS 250F BIO GREEN ca. S 250 ca. K 250 1.460 1.750 Zw + + + + Stärke -

NEU MDM2534 ca. S 250 – 1.470 – Zw � + � + Restp�anze -

MAS 22G ca. S 250 – 1.470 – Zw � + � + Restp�anze 15

CHARLOTTA GREEN ca. S 250 – 1.480 – Ha � + � + Restp�anze -

NEU PEROLA – ca. K 250 – 1.760 Za + � + � – -

BIO-SAATGUT

Wir haben ein gut funktionierendes Netzwerk von Bio-Landwirten aufgebaut, die alle Regeln 
und Anforderungen der EU- und GNIS-Spezi�kationen einhalten. Wir de�nieren ein an das 
Produktionsgebiet angepasstes Anbauprotokoll, um jede Sorte dort zu produzieren, wo das 
Ertragspotenzial am höchsten ist.

MAS Seeds® ist BIO-zerti�ziert und wir haben eine spezielle Produktionslinie für Saatgut für  
die ökologische Land wirtschaft. Wir erneuern unsere Akkreditierung durch halbjährliche 
Audits durch eine zerti�zierte Organisation (CERTIPAQ Bio).

DE-ÖKO-001
EU-Landwirtschaft

stärkebetonte Sorte

   * Siloreife 32% TS
 ** Körnerreife Hartmais 35% H 2O, Zahnmais 32% H2O

Ha: Hartmais
(Ha): hartmaisähnlich
Zw: Zwischentyp
(Za): zahnmaisähnlich
Za: Zahnmais

restp�anzenbetonte Sorte



9

REIFE & TYP NUTZUNG

Bedarf an 
 Temperatur- 
summe in °C

SORTE Siloreife Körnerreife Siloreife*
Körner-
reife**

Korntyp Körner Silo CCM Biogas Energietyp

S
ei

te

MAISSORTEN MITTELSPÄT/SPÄT

INTERACTIS ca. S 260 ca. K 260 1.490 1.720 Za + + + � Stärke 16

MAS 23M ca. S 260 K 260 1.470 1.730 Za + + + � Stärke -

MAS 270S GREEN ca. S 260 – 1.470 – Ha � + � + Restp�anze 17

MAS 29T ca. S 260 K 260 1.480 1.730 Za + + + � Stärke -

MAS 28A GREEN S 270 – 1.490 – (Ha) � + � + Restp�anze -

NEU STARMAS ca. S 270 – 1.510 – (Ha) � + � + Stärke 18

MAS 275L ca. S 270 – 1.510 – Zw � + � + Stärke 15

MAS 282K ca. S 280 ca. K 270 1.500 1.700 Za + + + + Restp�anze -

MAS 26R GREEN S 280 ca. K 270 1.510 1.690 Zw + + + + Stärke -

BIO MAS 26R BIO GREEN S 280 ca. K 270 1.510 1.690 Zw + + + + Stärke -

MAS 24C S 280 K 260 1.520 1.700 (Za) + + + + Stärke -

MAS 306P – ca. K 270 – 1.780 Za + � + � – -

NEU MAS 335I ca. S 280 ca. K 290 1.530 1.820 Za + + + + Stärke 19

NEU MDM3524 ca. S 280 – 1.530 – Ha � + � + Restp�anze 19

BIO MAS 371D BIO ca. S 290 ca. K 300 1.540 1.840 Za + + + � Stärke -

MAS 431B ca. S 290 ca. K 300 1.550 1.890 Za + + + + Restp�anze 18

MAS 333T ca. S 290 ca. K 300 1.550 1.900 Za + + + � Stärke -

MAS 400D ca. S 300 – 1.580 – Za � + � + Restp�anze -

MAS 300B ca. S 300 ca. K 290 1.630 1.890 Za + + + + Restp�anze -

MAS 387L GREEN ca. S 300 – 1.640 – Za � + � + Restp�anze 21

NEU MDM4524 ca. S 310 – 1.650 – Za � + � + Restp�anze

MAS 448G – ca. K 310 – 1.950 Za + � + � – -

MAS 56A ca. S 320 ca. K 320 1.695 2.000 Za + + + + Stärke -

ASTON ca. S 320 – 1.750 – Za + + + + Stärke -

MAS 765A ca. S 340 – 1.760 – Za � + � + Restp�anze -

NEU TRIMARAN GREEN ca. S 340 – 1.780 – Za � + � + Restp�anze 20

SONNENBLUMEN

REIFE & TYP EIGENSCHAFTEN ANBAUEMPFEHLUNGEN

SORTE Öltyp Blühbeginn Reife Ölgehalt Ölsäure gehalt

Anpassung

optimale 
Bedingungen

ungünstige  
Bedingungen

MAS 81K klassisch früh früh 45  -  48 % – ++++ ++++ 22

BIO MAS 81K BIO klassisch früh früh 45  -  48 % – ++++ ++++ -

MAS 850B klassisch früh früh 43  -  45 % – ++++ ++++ -

MAS 804G klassisch früh früh 44  -  45 % – ++++ +++ -

NEU MAS 801A klassisch früh früh 44  -  46 % – ++++ ++++ 23

MAS 83SU klassisch früh mittelfrüh 45  -  47 % – +++ ++++ -

MAS 808OL HO früh früh 45  -  47 % 88  -  90 % ++++ ++++ -

MAS 815OL HO früh mittelfrüh 45  -  47 % 89  -  91 % ++++ +++ 22

BIO MAS 815OL BIO HO früh mittelfrüh 45  -  47 % 89  -  91 % ++++ +++ -
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EIGENSCHAFTEN UND VORTEILE VON GREEN+ SORTEN FÜR LANDWIRTE

 gutes Staygreen  der P�anzen

 längeres Erntezeitfenster  
+5 bis 10 Tage

 bessere Planung und  Organisation  
der Ernte

 hoher Gehalt an löslichem  Zucker   
in den P�anzen

 bessere Konservierung  
im Silo

 grüne Blätter erlauben eine   
bessere Verdichtung

 schnellere Fermentation und 
 Senkung des pH-Werts

 langsame Korntrocknung

 besserer Abbau von Stärke  
+5% verdauliche Stärke

 Körner werden leichter  gebrochen

ERNTE FÜTTERUNGLAGERUNG IM SILO

GREEN

In Situationen mit kurzen bis langen Perioden des Trocken-
stress haben�WATERLOCK Maishybriden ihre Vorteile 
gegenüber der Konkurrenz bewiesen. Sie bieten�Sicherheit 
für den Landwirt und eine Garantie unter jeder Bedingung 
beste Erträge zu erzielen.

WATERLOCK –  
Mais-Sorten, die das Beste 
aus jedem  Tropfen machen!

WATERLOCK: Leistung auf dem Feld

85,0

WATERLOCKDurchschnitt Vergleichsorten

K
or

ne
rt

ra
g 

(d
t/h

a 
-1

4%
)

Quelle: R & D MAS Seeds
Saisonen 2012 – 2020 – Felder mit festgestelltem Trockenstress

80,0

75,0

70,0

65,0

+ 3,3 dt/ha

VORTEILE VON WATERLOCK FÜR DEN LANDWIRT

Züchtungsfortschritt Trockentoleranz 
bei Silo- und Körnermaissorten

Mais-Innovationen

Mehr Infos zu Mais Innovationen:
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Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

MIT LICHT-
GESCHWINDIGKEIT  
ZUR ERNTE

VIELVERSPRECHENDER 
 DOPPELNUTZER

 HOHES LEVEL AN  
VERDAULICHKEIT
dank hohem dNDF-Gehalt

 FLEXIBEL IN DER NUTZUNG
aufgrund stabiler Standfestigkeit und 
Krankheitstoleranzen

 HOHES ERTRAGSPOTENTIAL
unter allen Bedingungen

 ERTRAGREICHER  
KÖRNERMAIS
am Ende des frühen Reifebereichs

 STARK AUCH ALS SILOMAIS
blattreich für gute Optik auf dem Feld

 ROBUSTER HARTMAIS
Top-Eignung als Grießmais

P�anzenhöhe: mittelhoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Hartmais

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 28-32

TKG: 330-340 g

Blüte: 770 °C

Siloreife (32% TS): 1.290 °C

Körnerreife (35% H2O): 1.590 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN
P�anzenhöhe: mittelhoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Hartmais

Kornreihen: 16

Körner/Reihe: 40-42

TKG: 290-310 g

Blüte: 800 °C

Siloreife (32% TS): 1.440 °C

Körnerreife (35% H2O): 1.680 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  7

Drydown: 7

Staygreen: 7

Helminthosporium: 9

Kolbenfusarium: 9

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE
Jugendentwicklung:  7

Drydown: 6

Staygreen: 7

Helminthosporium: 7

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 7

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

SEHR FRÜH  |  ca. S 190, ca. K 190 FRÜH  |  ca. S 220, ca. K 220

STARLORD BOURBON



Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

ERTRAGSSTARK UND 
HOCH VERDAULICH

 GUTE PERFORMANCE UNTER 
 ALLEN BEDINGUNGEN
Umweltstabil

 ÜBERDURCHSCHNITTLICHE 
 VERDAULICHKEIT
mit guter Balance zwischen dNDF und Stärke 

 ZÜGIGE JUGENDENTWICKLUNG
ausgesprochen standfest 

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Hartmais

Kornreihen: 16

Körner/Reihe: 32-34

TKG: 330-350 g

Blüte: 835 °C

Siloreife (32% TS): 1.410 °C

Körnerreife (35% H2O): 1.630 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Drydown: 7

Staygreen: 7

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

FRÜH  |  ca. S 220, ca. K 220

MDM1514

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

SICHERE ABREIFE  
MIT SPITZEN ERTRAG

 HOHER GTM-ERTRAG
stabile Erträge über mehrere Jahre

 DOPPELNUTZER MIT  STARKEN 
KORNERTRÄGEN
besonders in trockenen Regionen

 SEHR GUTES STAYGREEN
exzellente Jugendentwicklung

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz:  mittel

Korntyp:  hartmaisähnlich

Kornreihen: 16

Körner/Reihe:  28-32

TKG: 320-330 g

Blüte: 835 °C

Siloreife (32% TS): 1.390 °C

Körnerreife (35% H2O): 1.650 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Drydown: 7

Staygreen: 8

Helminthosporium:  7

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELFRÜH  |  ca. S 230, ca. K 220

MAS 16B

NEU

12   MAIS

GREEN



13

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

Quelle: Ingenieurbüro Albrecht & Partner

Silomaisversuch 2024
Standort: Starbach (SN)

T
M

-E
rt

ra
g 

dt
/h

a

TS-Gehalt %

Determino

MAS 431B

1089 D485
Capacito

Sunbird

Farmpower

KWS Monumento

SY Aniston
Stanley MAS 16B

Greystone
Rucano

MAS 270S

RGT Lanxx
Farmirage

DKC 3327

Strozzi

MicheleenES Blackjack

P 83224

LG 31.271

KWS Lupollino

SU Keldeo (Ex 3333)LG 31.254

P 82703

RGT Oddaxx
Agrolupo

Farmoritz

DKC 3414

MENHIR

31,0 32,0 33,0 34,0 35,0 36,0 37,0 38,0 39,0 40,0
132,0

137,0

142,0

147,0

152,0

157,0

162,0

167,0

172,0

177,0

182,0

KRAFT IM FELD,  
ENERGIE IM TROG

 ERTRAGREICHER SILO-  
UND BIOGASMAIS
gute Eignung auch für schwere Böden

 ÜBERDURCHSCHNITTLICHE  
VERDAULICHKEIT
optimal für Rationen mit hohem Maisanteil

 ZÜGIGE JUGEND ENTWICKLUNG 
UND AUSGEPRÄGTES  STAYGREEN
für eine sichere Ernte

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Zwischentyp

Kornreihen: 16

Körner/Reihe: 33-36

TKG: 330-350 g

Blüte: 850 °C

Siloreife (32% TS): 1.460 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  9

Staygreen: 8

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELFRÜH  |  ca. S 240

MENHIR

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung ++++ +++

Aussaatstärke 
(Silo P�./ha) 95.000 85.000

NEU



14   MAIS

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

ENTSPANNT BIS  
ZUR ERNTE

 HOHE LEISTUNGSFÄHIGKEIT
besonders unter Stressbedingungen

 BEINDRUCKENDES STAYGREEN 
UND JUGENDENTWICKLUNG
GREEN+ Genetik für eine sichere Ernte

 GUTE FUTTERQUALITÄT UND 
STANDFESTIGKEIT
bei ausgesprochener Krankheitstoleranz

P�anzenhöhe: mittelhoch

Kolbenansatz: mittel 

Korntyp: Zwischentyp

Kornreihen: 16

Körner/Reihe: 28-32

TKG: 320-330 g

Blüte: 840 °C

Siloreife (32% TS): 1.440 °C

Körnerreife (35% H2O): 1.700 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Drydown: 6

Staygreen: 9

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELFRÜH  |  ca. S 240, ca. K 240

STANLEY

BESTSELLER

GREEN

96

98

100

102

104

106

108

110

Wasbek

101

105

102

109

105

101

Üplingen Möttingen Grove Bandow Wester-
kappeln

T
M

-E
rt

ra
g 

re
la

tiv

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung +++ ++++

Aussaatstärke 
(Körner P�./ha) 90.000 80.000

Aussaatstärke 
(Silo P�./ha) 98.000 88.000

Quelle: BAT Agrar GmbH
VRS: Rancador (S 210), LG 30.258 (S 240), Farmoritz (S 260) – MW = 100%; Wasbek: 
100% = 196 dt/ha, Üplingen: 100% = 211 dt/ha, Möttingen: 100% = 216 dt/ha, Grove: 
100% = 181 dt/ha, Bandow: 100% = 212 dt/ha, Westerkappeln: 100% = 264 dt/ha

Silomaisversuche 2024 – Erträge STANLEY
6 Standorte: Wasbek (SH), Üplingen (ST), Möttingen (BY), Grove (SH), Bandow (MV), 
Westerkappeln (NRW)
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Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

VOLUMINÖS 
MIT STARKER 
 JUGENDENTWICKLUNG

 GRO�ØRAHMIGE SORTE  
„MADE IN GERMANY“
gezüchtet in unserem deutschen 
Silomaisnetzwerk

 SEHR GESUNDE PFLANZEN
hohe Toleranz gegen Blattkrankheiten

 ZÜGIGE JUGENDENTWICKLUNG
auch auf kalten Standorten wird der Ertrag  
früh gesichert

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz:  mittel

Korntyp:  Zwischentyp

Kornreihen: 14

Körner/Reihe:  28-30

TKG: 320 g

Blüte: 860 °C

Siloreife (32% TS): 1.470 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  9

Staygreen: 8

Helminthosporium:  8

Kolbenfusarium: 7

Stängelfäule: 7

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELFRÜH  |  ca. S 250

MAS 22G

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

ANSPRECHENDER LOOK  
MIT HOHER RESTPFLANZEN-
VERDAULICHKEIT

 QUALITÄTSSILOMAIS
Kombination aus sehr guter Restp�anzen-
verdaulichkeit und hohem Stärkegehalt

 LEISTUNGSSTARKE  
SILOMAISSORTE
hoher Stärkeertrag dank starker Kolbenleistung

 GRO�ØRAHMIGE, BLATTREICHE 
PFLANZE
beeindruckt am Feld und im Silo

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Zwischentyp

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 28-32

TKG: 330-350 g

Blüte: 860 °C

Siloreife (32% TS): 1.510 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Staygreen: 7

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT   |  ca. S 270

MAS 275L



16   MAIS

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung ++++ ++++

Aussaatstärke 
(Körner P�./ha) 95.000 85.000

Aussaatstärke 
(Silo P�./ha) 98.000 88.000

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

MEISTER DER  
ACKER-MATRIX

 HERVORRAGENDES  
KORNERTRAGSPOTENTIAL  
UND STABILITÄT
am Anfang des mittelspäten Bereichs

 SICHERHEIT PUR
kurze P�anzen und gute Stängelqualität für eine 
einfache Ernte

 EXZELLENTE BLATT- UND  
KOLBENGESUNDHEIT
für Qualität im Futtertrog

P�anzenhöhe: kurz

Kolbenansatz: niedrig

Korntyp: Zahnmais

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 30-34

TKG: 320-330 g

Blüte: 890 °C

Siloreife (32% TS): 1.490 °C

Körnerreife (32% H2O): 1.720 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  7

Drydown: 7

Staygreen: 7

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 7

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT  |  ca. S 260,  ca. K 260

INTERACTIS

Quelle: MAS Seeds R&D

Körnermaisversuche 2024
14 Standorte in Europa

K
or

ne
rt

ra
g 

dt
/h

a

TS-Gehalt Korn %

70,5 71,0 71,5 72,0 72,5 73,0 73,5 74,0 74,5 75,0 75,5
116,0

118,0

120,0

122,0

124,0

126,0

128,0

130,0

132,0
INTERACTIS

VGL 1

VGL 3
VGL 4

VGL 2

VGL 6
VGL 5

VGL 8

VGL 9 VGL 10 VGL 11

VGL 7

VGL 12
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Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

KÖNIGLICHER ERTRAG

 ERTRAGREICHER SILOMAIS
auch unter Stressbedingungen

 BEEINDRUCKENDE, STABILE 
PFLANZE
GREEN+ Genetik für sichere Ernte und Silage

 HERAUSRAGENDE  
JUGENDENTWICKLUNG
bei ausgesprochener Krankheitstoleranz

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Hartmais

Kornreihen: 16

Körner/Reihe: 32-35

TKG: 340-360 g

Blüte: 860 °C

Siloreife (32% TS): 1.470 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Staygreen: 9

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT  |  ca. S 260

MAS 270S

BESTSELLER

GREEN

Insektizid  (Force 20CS)

Biostimulanzien

Fungizid  (Redigo M)

Biostimulanzien

Fungizid  (Redigo M)

Vogelrepellent  (Korit)

Biostimulanzien

Fungizid  (Redigo M)

STANDARD REZEPTUR
ERWEITERTE REZEPTUR 
GEGEN SCHÄDLINGSDRUCK

ERWEITERTE REZEPTUR 
GEGEN VOGELFRA�Ø

Mehr Informationen auf www.masseeds.de/innovationen/innovationen-fuer-mais/agrostart-mais

AGROSTART®: MAISBEIZE MIT INNOVATIVER TECHNOLOGIE



Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

Stärke:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

BEEINDRUCKENDER 
LOOK UND SICHERER 
ERTRAG IN ZEITEN DES 
KLIMAWANDELS

STARKE PFLANZE,
STARKE ERTRÄGE

 STARKER SILO- & BIOGASMAIS
umweltstabil

 TOP LOOK MIT GROSSRAHMIGEN 
PFLANZEN UND AUSGEPRÄGTEN 
KOLBEN
zeugt auch in Stresssituationen von Stabilität

 EXZELLENTER STÄRKEERTRAG
ausgeprägte Kolben

 HERAUSRAGENDES 
 ERTRAGSPOTENZIAL
besonders auf Hochertragsstandorten

 STABILE AGRONOMIE
stabile Stängel und gesunde Blätter

 SEHR GUTE VERDAULICHKEIT
dank Zahnmaisgenetik

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: hartmaisähnlich

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 32-35

TKG:  340-360 g

Blüte: 880 °C

Siloreife (32% TS): 1.510 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN
P�anzenhöhe: mittelhoch

Kolbenansatz:  mittel

Korntyp:  Zahnmais

Kornreihen: 16

Körner/Reihe:  34

TKG: 355 g

Blüte: 940 °C

Siloreife (32% TS): 1.550 °C

Körnerreife (32% H2O): 1.890 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung: 8

Staygreen: 7

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE
Jugendentwicklung:  7

Drydown: 7

Staygreen: 8

Helminthosporium:  8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 gering – emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT | ca. S 270MITTELSPÄT  |  ca. S 290, ca. K 300

STARMASMAS 431B

NEU

18   MAIS
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Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

DER PARTNER FÜR  
MILCHVIEHHALTER IN  
TROCKENEN REGIONEN

 EXZELLENTE PERFORMANCE  
IN TROCKENEN REGIONEN
an den Klimawandel angepasst

 NUTZUNGSFLEXIBILITÄT FÜR DEN 
LANDWIRT
starke Leistung als Silo-,  
Biogas- & Körnermais

 AUSGEPRÄGTER KOLBEN
schnelles Drydown von Vorteil

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Zahnmais

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 34-38

TKG: 320-330 g

Blüte: 900 °C

Siloreife (32% TS): 1.530 °C

Körnerreife (32% H2O): 1.820 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Drydown: 8

Staygreen: 7

Helminthosporium: 7

Kolbenfusarium: 7

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT  |  ca. S 280, ca. K 290

MAS 335I

NEU

Stärke:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

HERAUSSTECHENDES 
PFLANZENVOLUMEN MIT 
GLEICHMÄSSIGEN KOLBEN

 HOHES ERTRAGSPOTENTIAL  
ALS SILO- UND BIOGASMAIS 
angepasst an Stresssituationen

 OPTISCH ÄUSSERST  
ANSPRECHENDE PFLANZE
zügige Jugendentwicklung

 EXZELLENTE QUALITÄT
gleichmäßige Kolben

P�anzenhöhe: hoch

Kolbenansatz: mittel 

Korntyp: Hartmais

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 32-34

TKG: 340-360 g

Blüte: 860 °C

Siloreife (32% TS): 1.530 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Staygreen: 7

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 9

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 7

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT  |  ca. S 280

MDM3524

NEU
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GREEN

Quelle: MAS Seeds R&D

Silomaisversuche 2024
5 Standorte in Frankreich

T
M

-E
rt

ra
g 

dt
/h

a

TS-Gehalt %

TRIMARAN

VGL 1

VGL 2

VGL 3

VGL 4 VGL 5

VGL 6

31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 35,0
186,0

188,0

190,0

192,0

194,0

196,0

198,0

200,0

202,0

204,0

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung ++++ +++

Aussaatstärke 
(Silo P�./ha) 90.000 70.000

Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

SEGELT DEM ERFOLG  
ENTGEGEN

 EXZELLENTER ERTRAG
auf allen Standortpotentialen

 SEHR GUTE PFLANZENGESUNDHEIT 
gesunde Blätter und Stängel

 HOHE STANDFESTIGKEIT
trotz sehr langer P�anzen

P�anzenhöhe: sehr hoch

Kolbenansatz: mittelhoch

Korntyp: Zahnmais

Kornreihen: 16-18

Körner/Reihe: 34-38

TKG: 340-360 g

Blüte: 1.010 °C

Siloreife (32% TS): 1.780 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  8

Staygreen: 8

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 7

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 7

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

SPÄT  |  ca. S 340

TRIMARAN

NEU
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Stärke: �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
dNDF:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q
Energie:  �Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q���Q

FUTTERWERT

DER HEILIGE GRAL  
DER SILAGE 

 SPEZIELL ALS FUTTERMAIS  
ENTWICKELT
restp�anzenbetonte Hybride

 BEEINDRUCKENDE,  
STABILE PFLANZE
starke Leistung im mittelspäten Segment

 HERAUSRAGENDE  
JUGEND ENTWICKLUNG
für alle Standorte geeignet

P�anzenhöhe: hoch - sehr hoch

Kolbenansatz: mittel

Korntyp: Zahnmais

Kornreihen: 14-16

Körner/Reihe: 36-38

TKG: 330-350 g

Blüte: 930 °C

Siloreife (32% TS): 1.640 °C

Temperatursumme in °C basierend auf AGPM

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung:  7

Staygreen: 9

Helminthosporium: 8

Kolbenfusarium: 8

Stängelfäule: 8

Standfestigkeit: 8

1-3 emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

MITTELSPÄT  |  ca. S 300

MAS 387L

GREEN

Quelle: Pro-Corn GmbH

Silomaisversuche 2024 – EU-Biogassortenprüfung Mais, B3
Bundesweit: 15 Standorte

T
M

-E
rt

ra
g 

dt
/h

a

TS-Gehalt %

MAS 387L

P9911

Misteri CS
CS Kissmi

SG 265

SM N1357

EY3954

P8666

30,0 31,0 32,0 33,0 34,0 35,0 36,0
226,0

227,0

228,0

229,0

230,0

231,0

232,0

233,0

234,0

235,0

236,0

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung ++++ +++

Aussaatstärke 
(Silo P�./ha) 92.000 82.000

BESTSELLER
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DIE HO-SPEZIALISTIN

 BESTE ÖLQUALITÄT
besonders pro�tabel für die industrielle Nutzung

 EXZELLENTES VERHÄLTNIS  
VON REIFE UND ERTRAG
für mehr Pro�tabilität

 STARKE AGRONOMIE UND  
PFLANZENGESUNDHEIT
sichern den Ertrag in jeder Situation

FÜR JEDE NUTZUNG

 GUTE ANPASSUNG
für jeden Standort geeignet

 FRÜHE BLÜTE UND REIFE
gute Eignung für kühle Lagen und eine späte 
Aussaat

 KURZE PFLANZE
für eine hohe Standfestigkeit

Öltyp: klassisch

Blühbeginn: früh

Reife: früh

P�anzenlänge: kurz

Ölgehalt %: 45 - 48 %

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung: 8
Standfestigkeit: 8
Mehltau: RM9
Phomopsis: 9
Sclerotinia (Korb): 8
Sclerotinia (Stängel) : 7
Verticilium: 8

1-3 gering – emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

Öltyp: oleic

Blühbeginn: mittelfrüh

Reife: früh

P�anzenlänge: mittel

Ölgehalt %: 45 - 47 %

Ölsäuregehalt: 89 - 91 %

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung: 7
Standfestigkeit: 8
Mehltau: RM9
Phomopsis: –
Sclerotinia (Korb): 7
Sclerotinia (Stängel) : 8
Verticilium: 8

1-3 gering – emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

FRÜH

MAS 81K
FRÜH

MAS 815OL

DE-ÖKO-001
EU-Landwirtschaft

Auch als ökologisches Saatgut  
MAS 81K Bio  erhältlich.

DE-ÖKO-001
EU-Landwirtschaft

Auch als ökologisches Saatgut  
MAS 815OL Bio  erhältlich.

22   SONNENBLUME
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DAS VERSPRECHEN: 
FRÜHE REIFE

 SEHR FRÜHE SORTE
ermöglicht den Anbau in kühleren Lagen

 STARKE PERFORMANCE 
gutes Reife/Ertrag-Verhältnis

 GUTE KOMBINATION  
AUS ERTRAG UND ÖL
für eine sichere Ernte

Öltyp: klassisch

Blühbeginn: früh

Reife: früh

P�anzenlänge: mittel-kurz

Ölgehalt %: 44 - 46 %

EIGENSCHAFTEN

Jugendentwicklung: 7
Standfestigkeit: 8
Mehltau: RM9
Phomopsis: 7
Sclerotinia (Korb): 6
Sclerotinia (Stängel) : 8
Verticilium: 7

1-3 gering – emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

FRÜH

MAS 801A

ANBAUEMPFEHLUNGEN

optimale Bedingungen ungünstige Bedingungen

Eignung ++++ ++++

Aussaatstärke 69.000 58.000

NEU

Quelle: MAS Seeds R&D

Sonnenblumenversuche 2024
16 Standorte in Europa

92,4 92,6 92,8 93,0 93,2 93,4 93,6 93,8 94,0
17,0

18,0

19,0

20,0

21,0

22,0

23,0

24,0

25,0

26,0

27,0

K
or

ne
rt

ra
g 

dt
/h

a

TS-Gehalt Korn %
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In Europa sollte die Aussaat von Sojabohnen im 
Frühjahr erfolgen, wenn die Bodentemperatur 10�°C 
erreicht hat und dann stetig ansteigt. Die ideale 
Saattiefe liegt bei 3-4�cm, während sie bei kälteren 
Böden auf 2 cm angepasst werden sollte. Der 
Abstand zwischen den Reihen sollte bei sehr früher 
Aussaat zwischen 18�und 30�cm liegen. 

  Bevorzugen Sie lange und abwechslungsreiche 
Fruchtfolgen mit abwechselnden Winter- 
und Frühjahrskulturen, um Unkrautzyklen zu 
unterbrechen.

  Bei größeren Problemen mit Unkräutern (Weidelgras, 
Ackerfuchsschwanz, Jakobskreuzkraut) sollte alle 
3�bis 4 Jahre gep�ügt werden, um den Samenvorrat 
zu reduzieren und den P�anzenaufgang zu 
begrenzen.  

  In der Fruchtfolge mit Mais bietet Soja die 
Möglichkeit, ein- und mehrjährige Gräser (Quecke, 
Hirse-Arten) mit Blattherbiziden zu�bekämpfen. 

AUSSAAT

UNKRAUTKONTROLLE

ERNTE

Der ideale Weg zur Unkrautbekämpfung ist die 
Fruchtfolge und die Bodenbearbeitung: 

Unter europäischen Bedingungen �ndet die Ernte im 
September/Oktober statt. Die Indikatoren dafür, dass das 
Feld erntereif ist, sind:   

  Die P�anze verliert ihre Blätter, der Stängel ist trocken 
und gelb .

  Die Körner lassen sich leicht aus den Hülsen lösen. 
Wenn man auf die Schoten drückt, ist ein knackendes 
Geräusch zu hören.

  Die Körner sind hart und lassen sich nur schwer mit 
den Fingernägeln eindrücken.

Beste Praktiken
Sojabohnen–Anbauberater

AGROSTART® SOJA INOCULUM

AGROSTART® ist eine neue Lösung für die Inokulation 
von Sojabohnen. Es handelt sich um ein hochwertiges, 
�üssiges Inokulum mit einem hohen Gehalt an Bakterien 
des Stammes Bradyrhizobium japonicum. 

Es gewährleistet eine Überlebensdauer auf dem Saatgut 
von bis zu 120 Tagen und ist damit das Produkt mit 
der längsten auf dem Markt erhältlichen Zeitspanne. Es 
garantiert Landwirten eine gute Saatgutqualität und eine gute 
Etablierung auf dem Feld. 

Die Verwendung von AGROSTART ® erhöht die Anzahl der Nodulationen , was zu höheren Erträgen bei Soja-
bohnen führen kann – bis zu 10–15 %  mehr als bei Kontrolluntersuchungen und anderen auf dem Markt erhältlichen 
Inokula. Dank dieser Steigerung der Produktionsef�zienz kann AGROSTART® wirtschaftlich vorteilhaft sein.

R&D trials 2019-2021: Durchschnitt Serbien, Spanien, Ukraine, 
Ungarn, Deutschland.

AGROSTART®: Die Leistung ist vor Ort sichtbar.

AGROSTART®Kontrolle

+�7,5�dt/ha

32,4 dt/ha

39,9 dt/ha
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Quelle: MAS Seeds R&D

Sojaversuche 2024
5 Standorte: Frankreich, Deutschland, Österreich

DAS KLEINE KRAFTPAKET

 KOMPAKTE PFLANZE
gute Standfestigkeit – sichere Agronomie

 ERTRAGREICHE SORTE
interessanter Proteinertrag

 LEBENSMITTELVERWENDUNG
gelber Nabel und guter Ölgehalt

Reife: sehr früh

Farbe der Blüte: violett

Farbe des Nabels: gelb

TKG: mittel

Proteingehalt: 39-41 %

Ölgehalt: 21-23 %

EIGENSCHAFTEN

P�anzenlänge: kurz
Höhe der 1. Schote: niedrig
Wuchstyp: semi-determiniert
Bodenbedeckung: 9
Verästelung: 9
Jugendentwicklung: 7
Toleranz Wasserstress: 7
Standfestigkeit: 9
Schotenplatzfestigkeit: 8

1-3 gering – emp�ndlich | 4-6 mittel – gut | 7-9 tolerant – exzellent

AGRONOMIE

Verpackungseinheit mit 125.000 Körnern
Beimpftes Saatgut: Die Lagerfähigkeit des beimpften Saatguts beträgt 80 bis 90 Tage bei einer Lagertemperatur von 18 °C. Eine Lagerung bei  
niedrigeren Temperaturen wirkt sich positiv auf die Lebensdauer der Rhizobien auf dem Saatgut aus. Wir empfehlen eine Temperatur unter 25 °C  
für die Lagerung und den Transport von beimpftem Saatgut.

SEHR FRÜH | Gruppe 000

MERCATOR

ANBAUEMPFEHLUNGEN

Wasserstress: hohe Wahrscheinlichkeit Wasserstress: geringe Wahrscheinlichkeit 

Eignung +++ ++++

Aussaatstärke 550.000 P�./ha 650.000 P�./ha 

Aussaat-
zeitpunkt 

früh normal spät Zweitfrucht früh normal spät Zweitfrucht

+++ +++ ++ – +++ +++ + –

NEU

P
ro

te
in

ge
ha

lt 
%

Kornertrag dt/ha

MERCATOR

VGL 1

VGL 2

VGL 3

36,6 36,8 37,0 37,2 37,4 37,6 37,8 38,0 38,2
38,0

38,5

39,0

39,5

40,0

40,5

41,0
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Hohe Silagequalität
durch präzise SAT-Technik
Erntezeitbestimmung mit Satellitenbildern für Silomais.
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Kontakt
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KUNDENSERVICE

Firmensitz & Kundenservice
MAS Seeds Deutschland GmbH
Neumarkter Straße 80, 81673 München 
Tel.: 089 70 99 88 70 | www.masseeds.de

Anna Roßmeier 
Marketing 

0152 226 963 80 
a.rossmeier@maisadour.com 

Nune Stepanyan
Kundenservice 

0172 69 68 799
n.stepanyan@maisadour.com

Maren Marquardt 
Marketing 

0173 706 31 48
marquardt@maisadour.com

Melanie Tögel-Gresser
Produktmanagerin

0173 543 58 20 
m.toegel-gresser@maisadour.com

Dennis Jantschik
Vertriebsleiter

0175 242 39 57
d.jantschik@maisadour.com

Aliona Lecordier 
Leitung Administration und 
Finanzen

0162 257 89 68
a.lecordier@maisadour.com

Ingomar Widhalm 
Niederlassungsleiter 

0174 327 49 36 
widhalm@maisadour.com 

Ani Makhsudyan
Finanzen

0173 435 46 90
a.makhsudyan@maisadour.com

Naomi Kriegert
Kundenservice 

0173 705 11 15
n.kriegert@maisadour.com
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Kontaktieren Sie uns

masseeds.de

André Schlingmann
Gebietsleiter  
Nordrhein-Westfalen & 
Hessen

0151 116 639 92 
a.schlingmann@maisadour.comN
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4 Bernd Bierlein
Gebietsleiter  
Südbayern

0172 696 12 49
b.bierlein@maisadour.comB
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Sarah Breuer
Gebietsleiterin  
Franken & Oberpfalz

0174 269 61 92
s.breuer@maisadour.comB
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Lucia Ruff 
Gebietsleiterin  
Oberschwaben

0171 330 76 62
ruff@maisadour.com
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Jürgen Kausler
Berater  
Bayreuth &  
Tirschenreuth

0160 772 98 61

B

Hans-Dieter Stadler
Berater  
Schwaben (Bayern)

0152 571 010 26

D

Herbert Endress
Berater  
Neustadt/Aisch &  
Bad Windsheim

0152 28 53 21 23

C

Johann Aigner
Berater  
LKR Altötting,  
Mühldorf & Traunstein

0151 581 739 61

I

Klaus Vogler�
Gebietsleiter  
Region Bodensee & Rheintal

0160 94 62 48 91
k.vogler@maisadour.com
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Gabriel Heister
Berater  
Marburg, Vogelsbergkreis,  
Lahn-Dill-Kreis

0152 389 76 213

A

Dietmar Schaible
Berater  
Bad Waldsee

0170 162 98 43

F

Gerhard Moik
Berater  
Riedlingen (Oberschwaben)

0173 987 74 91

E

Walter Stadler
Berater  
Niederbayern

0179 261 09 96
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Sanjar Mahkam
Gebietsleiter  
Baden-Württemberg

0162 638 91 71
s.mahkam@maisadour.com
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7 Josef Rinser
Berater  
Rosenheim Süd, Vogtareuth

0151 127 77 327
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